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Was ihm aufßerhalb des Klosters uneingeschränkte Sympathie einbrachte,
fand TEeLNC innerhalb des Klosters wI1e sollte anders eın nicht immer
1ın gleicher Weise Bewunderung. Nicht immer konnte ihm gelingen, die
Bewältigung der umfangreichen Aktivıtäaten un Verpflichtungen, die 1im
Laufe der Fe eingegangen WAarl, mıiıt der monastischen Lebensordnung in
Einklang bringen. eg1dius 1e auch als Mönch eın ausgeprägtes
Individuum. Doch verhalfen ihm das Gewicht seiner liebenswerten Persoön-
ichkeit, die Anerkennung seiner Verdienste und seine lange Krankheit, die

tragen hatte, ehrlicher mitbrüderlicher ‚une1gung.
I ie me1listen Menschen, die eg1idius kannten, erlehten ih: als einen

Mann, der sich immer wiederS sah, seine Arbeit durch rank-
heitsbedingte Pausen unterbrechen. /u einem alten Herzleiden gesellten
sich se1lt einigen Jahren welıtere gesundheitliche törungen, die ih: ZU11

Schlufßs och für ange eıt ans ett fesselten. Von diesem für in edrucken-
den Daseıin hat ih: 1U  . Gottes Barmherzigkeit erlöst. Am Freıtag, dem
Maärz, haben WIT selinen sterblichen Leib unter sehr großer Beteiligung der
Bevölkerung In der Klostergruft ZUTE uhe gebettet

Ahbt Vıtalıs Altthaler OSB Ottobeuren

Dr Rhabanus aacke SB

abanus Haacke OSB ist gestorben, wI1e gelebt hat Er WarTr ine
Säule, eın Mann, der unbeirrt seinen Weg UrcC. die eıt gıng. och in der
Morgen  e des Juni 1993 War ZUTI Eucharistie 1ın einem Schwestern-
konvent, mittags ejerte muıt der Mönchsgemeinde die Tageshore, und als
alle ZU Tischgebet VOTr dem Essen versammelt 3# fiel el und War

sofort tot kın Herzinfarkt hat seinem bis 1ın unbeugsamen Leben eın
schnelles nde bereitet.

Der Verstorbene WarTr A Maı 1912 iın Meppen geboren, tammte aus

einer treuen katholischen Familie un WarTr mıit Abt IUdefons Schulte-Strathaus
verwandt. Seine philosophisch-theologischen Studien absolvierte Rhabanus
in SNaDTruc. un Rom, abschliefßend ZU Doktor der Theologie
promovi1ert wurde. 1936 wurde ZuU Priester geweiht. Seine römisch-
jesuitische chulung begleıitete ih: eın Leben lang, auch och nachdem
bereits 1ın den Benediktinerorden eingetreten Wa  a Als jJunger Priester klıum-
merte eTtr sich besonders die Menschen in der Millionenstadt Hamburg,
Dort wurde 1944 VO.:  a den nationalsozialistischen Mac  abern VOT den
Volksgerichtshof gebrac Un! zehn ahren aft 1n Hamburg-Fuhlsbüttel
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verurteilt. Hr hatte mıiıt der Todesstrafe gerechnet und Warl VO  a dem „milden“
Urteil überrascht. 1945 wurde VO den Alliierten befreit.

Nach dem Krieg begann für abDanus ein Leben 1946 bat ET

Aufnahme 1ın die Benediktinerabtei Gt Michael 1ın jegburg. Seine ersten
Gelübde egte 194 / ab on bald wurde 1n verschiedenen Seelsorge-
bereichen eingesetzt. Als „Fachmann“* übertrug ihm der Abt die orge die
Gefangenen 1 Siegburger Gefängnis; als gebildeter eologe hielt Keli-
gionsunterricht Annogymnasıum; sSschheislic wurde Prätekt
Maurus-Internat auf dem Michaelsberg. Besonders als Internatspräfekt schlofßs

manche Freundschaften muit chülern, die noch lange Jahre nachher
Bestand haben sollten.

Schon während dieser mehr VO der Seelsorge gepragten eıt konnte
Khabanus nicht KAMZ seine wissenschaftliche Herkunft verleugnen. kine
rößere ahl VO  a Kleinschriften gab damals heraus. Nicht unumstriıtten
WäarTr eın Buch „Rom un! die Cäsaren Geschichte des Cäsaropapismus”,
Düsseldorf 1947 Vor der Liturgiereform des zweıten vatikanischen Konzils
gab 1ın Zusammenarbeit mıt dem Verlag Bachem, KOln, Texte heraus, die
die Gläubigen besser ZUT Mitfeier der täglichen Eucharistie 1n  ren sollten;

WarTr eine Kleinschrift mıiıt den Gebeten un:! esungen der Wochentage des
Kirchenjahres. Als dogmatische Schrift dieser eıt wird INan das Buch
„Eucharistie 1ın der Glaubenslehre  u“ öln 1960, bezeichnen können.

Der eigentliche Durchbruch wissenschaftlicher Tätigkeit gelang dem
Verstorbenen, als sich mıit dem wohl bedeutendsten Theologen, der jemals
In der Abtei Siegburg wohnte, beschäftigen begann: upe: VO  - Deutz
Kupert WarTr Begınn des Jahrhunderts (zast in Siegburg un! wurde VO

dem damaligen dritten Abt Kuno 1ın hervorragender Weise motiviert un
unterstutzt Rhabanus War VO  - seinen Werken, die bis dato 1U ın der
Ausgabe VO  a Migne vorlagen, begeistert. Schon 1947 hatte Kuperts Werk
„De divınis officiis” beim Corpus Christianorum 1n Turnhaolt ediert.

Um aber ine kritische Ausgabe des Gesamtwerks VO  - Kupert heraus-
bringen können, mulfsten zuerst die Handschriften der rupertschen Werke
gesichtet werden. Durch die Hiılfe der Slegburger Frix WarTr Rha-
banus und seinem Mitbruder Mauritius ermöglicht, ın den wichtigsten
Bibliotheken Europas nach diesen Handschriften torschen un:! S1e annn
auf Mikrotilm aufzunehmen. Die Ausbeute WarT gewaltig, un! damiıt WarTr die
technische rundlage für die eNOÖoTINe Arbeit geschaften, die 1U  > abanus
mıit großem lan angıng. 50 konnte ach langer Schaffenspause Kuperts Werk
„Commentaria ın Evangelium Sancti Johannis”, Turnholt 1969, In Druck
gehen 1970 gab Rhabanus 1ın den onumenta (Germaniae Historica
Kuperts Werk „De vıctorl1a verbi PJ@L. heraus, das iın Weimar gedruckt wurde.

In den 1U folgenden Jahren 1971 bıs 1979 erschienen dann 1m Corpus
Christianorum die übrigen Werke Kuperts VO  - Deutz, sechs Bände insgesamt,
ıne großartige Leistung der Mediävistik. Leider hat sich Rhabanus nicht
mehr mıit dem etzten der rupertschen Werke beschäftigt: „In Apocalypsim
commentarıus”; nach eigenen Aussagen War nicht mehr miıt seinen Augen
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der Lage, die ikrofilme entziffern TIrotzdem wird INa  a SCchH können,
da{fs mıi1t abanus der besten Kenner des Kupert VO  a Deutz gestorben
iSt

Diese eNnntN1ıS übertrug auch die eutung anderer Werke des
Mittelalters, WEellll den Annoschrein deutete un: Uusammen-
hang MI1 dem Domchor Köln und den emalden der Schwarzrheindorter
Doppelkirche brachte „Programme ZUrFr bildenden Kunst den Schriften
Kuperts VO Deutz“ Siegburger Studien jegburg 1974 Da{is
Rhabanus sich nicht LLIUT Editionen mühte, sondern da{fs ihm auch
die eutung der Werke des mittelalterlichen Theologen 1, erfährt 11a1ı

der Arbeit „Die mystischen V1ısıonen Kuperts VO  - Deutz“ (Recherches de
Theologie et medievale, Leuven

Ende der siebziger Jahre wurde Rhabanus VO  } der „Germanıla ene-
dictina gebeten den Band ber die „Benediktinerklöster Nordrhein-West-
falen koordinieren und edieren Mıt großem lan IS diese
Arbeit 1980 konnte der EOS-Verlag Ottilien diesen bedeutenden and VIH
herausgeben Was für C1HE ENOTINE Leıistung hinter dieser Arbeit stand
werden besten die beurteilen können, die auf die anderen Bände dieser
eihe noch jahrelang warten mulfifsten IDie Mühe u11l die Herausgabe der
Werke Kuperts WI1e auch die Erforschung benediktinischer Geschichte Mag
dazu den usschlag gegeben haben, da{fs aDanus 1980 als itglie die
Bayerische Benediktinerakademıie aufgenommen wurde für en

Norddeutschen sicher 38815 hohe Auszeichnung
In den achtziger ahren erinnerte sich Rhabanus wlieder mehr Se1INeT

theologischen Jugend 50 widmete sich der Herausgabe des Hohenlied-
kommentars Ludwig de Pontes (1554-1624), spanischen esulten. Über
die edeutung dieser Werke berichtet abDanus „Beiträge VARaR Marien-
kunde Siegburger Studien C Siegburg 1988 Das 1622 VO.  } De Ponte
herausgegebene Upus wurde 1986 jegburg Verlag HFr Schmiütt als
Keprint WEel Foliobänden herausgegeben Mit grofßem Eifer besorgte
aDanus Inmen mıiıt Herrn Becker aus Könıigswinter die Übersetzung
fast des Ze: Werkes Das uch Ludwig de Ponte „Das ohe-
lied, ausgelegt auf alle Mysterıen un! ugenden der christlichen eligıon
wurde 1990 ediert. Durch den Tod VO  > Rhabanus INAas iNne weltere
Veröffentlichung der och sicher sechs Bücher deutschen Übersetzung

rage gestellt SC111.

Der Historiker Dr Rhabanus Haacke OSB War als eologe eher der
Vergangenheit verhaftet vielleicht Ogd. ein Nıg SPATTr unı unbeweglich
Das aber berührte nicht Schaffenskraft un! schon Sar nıicht
Menschlichkeit uch nach härtesten Diskussionen ber die Fragen der
modernen Exegese oder der christlichen Ethik War wieder der
Mensch un:! Mitbruder, mıt dem 1Nan ohne Vorbehalt en Streit-
gespräc. eintreten konnte Seine Menschlic  eit verband mıt 15-
SE  > Liebenswürdigkeit gepaart mıt guten Humors In ihm hat
die Wissenschaft hervorragenden Kenner des Mittelalters, der Konvent
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einen liebenswürdigen Mitbruder, viele seiliner Freunde einen guten
Menschen verloren.

Ahbt Placıdus Mıiıttler OSB Stegburgz

Bibliographie VO  an egidius olb OSB

Von oNanNNeES Schaber OSB, Ottobeuren

Selbständige Veröffentlichungen
Ottobeurer Kreuzbüchlein, ()ttobeuren 1953

Der ult des seligen kKupert. Abt VO  a (Ottobeuren Ottobeuren
1961

Geschichte der Pfarrei ichael Sonthofen, Sonthofen 1963

Uttinburra Ottobeuren. 764-1964 Führer Urc. die Ausstellung „1200
Jahre Abtei Ottobeuren“, Memmingen 1964

Der selige Rüpert. Abt VO  z} Ottobeuren ugsburg 1964

Geist un Leben einer schwäbischen Reichsabtel. Kleine Kulturgeschichte
anläßlich des deutschen Ärztetages, Konstanz 1964

Ottobeuren (Museums:  rer), UOttobeuren 1966, 1992°
schwäbisch Kuche, Kempten [ A7S8- 199213
Sonthoten 1mM andel der Geschichte, Z.UuUSs mıiıt Hıpper, Kempten 1978

Für ihre bereitwillige und hilfreiche Unterstützung bei der Zusammenstellung
dieser Bibliographie danke ich Herrn Abt Vitalis Altthaler OSB un:! Herrn
Benedikt Kuen OSB (Ottobeuren), gAanz besonders jedoch der langjährigen un
verdienten Mitarbeiterin VO:  a Aegidius: Frau Kreszentia Fickler (Hawangen).


